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SOZIALE

SICHT

CDA SCHLESWIG-HOLSTEIN

„Die Tafeln verdienen 
unsere volle Unterstützung. 
Sie leisten großartige, 
leider nötige Arbeit."

CDA-Landesvorsitzender


Werner Kalinka, MdL
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Darüber sprechen die Menschen:

Krieg in der Ukraine 27%

Kosten/Löhne /Preise 26%

Klima/Energiewende/Versorgung 29%

Mitte Februar 2023 waren lt. Forschungsgruppe Wahlen die wichtigsten Themen in 
Deutschland die Bereiche Klima/Energiewende/Versorgung, der Krieg in der Ukraine 
und der Bereich Kosten/Löhne/Preise.

Impressum: (V.i.S.d.P.)
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Liebe Leserinnen und Leser,

dies ist die erste Ausgabe einer 
Neuauflage unserer CDA-Infoblätter.

Die „SOZIALE SICHT“ soll nun 
monatlich erscheinen und Themen von 
aktueller und grundsätzlicher Art 
behandeln und aus dem Leben 
unseres Landesverbandes und unserer 
Kreisverbände berichten.

Euer
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Das sind unsere Positionen:

Friedrich Merz: 


„Wir können Frieden und 

Freiheit nur bewahren, wenn wir 

auch bereit sind, sie zu 

verteidigen.“

Werner Kalinka:

„Sich gegen Diktatoren, gegen autoritäre, die 

Menschenrechte verletzende Systeme zu stellen, 
erfordert viel Mut, feste eigene Werte-Positionen und 
persönliche Opferbereitschaft. Jede Unterstützung für 

Stimmen der Freiheit ist eine Hilfe, ist ein Signal an 
Diktatoren: Wir sehen nicht weg, wir schweigen nicht, 
sondern wir schauen Euch auf Eure dreckigen Finger“

Bis 2030 möchte die Bundesregierung einen Anteil von 80 Prozent Erneuerbarer Energien 
am Bruttostromverbrauch erreichen. So genannte Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften 
könnten dazu einen wichtigen Beitrag leisten. Bürgerinnen und Bürger können so Energie 
gemeinschaftlich erzeugen, verbrauchen, speichern sowie verkaufen. Doch in Deutschland 
sind solche Projekte bisher nur schwer umzusetzen. Die Umsetzung einer EU-Richtlinie 
könnte Bewegung in den Markt bringen.

Denn: Das Teilen von Strom und die Möglichkeit, in Erneuerbare Energien direkt zu 
investieren, könnten so ein Hebel für den dringend benötigten Zubau von Erneuerbaren 
Energien sein – und würde obendrein für eine gerechtere Verteilung der Gewinne an der 
Energiewende sorgen.

Die Kostenexplosion betrifft nicht nur die Energieträger Gas und Öl. Auch die Preise für 
Grundnahrungsmittel steigen rasant. Milch, Butter, das frische Brot und das Stück 
Fleisch werden für manche Menschen zunehmend zum Luxusgut. Personengruppen mit 
geringem Haushaltseinkommen – insbesondere auch unter den Rentnern, Studenten 
und Auszubildenden – muss mit gezielten Hilfen unter die Arme gegriffen werden. Dazu 
könnte ihnen zum Beispiel ein Rabatt auf den Einkauf von Brot, Milch, Butter, Mehl, 
Eiern, Fleisch, Käse, Gemüse, Obst und Mineralwasser per App gewährt werden.  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Das Altenparlament gibt es seit rd. 30 
Jahren in Schleswig-Holstein. Delegierte 
aus Verbänden treffen Beschlüsse, zu denen 
die Fraktionen des Landtages Stellung 
nehmen. Diese werden dann noch einmal 
diskutiert, so am 20. März 2023 im 
Landeshaus. Kliniken, die gesundheitliche 
Versorgung, Pflege, ÖPNV, Mobilität, 
Einsamkeit - einige wichtige Stichworte aus 
der 3-stündigen Beratung.

AKTUELLES aus dem LAND

Jetzt kennen wir die Zahlen, in welcher 
Höhe die Renten ab 1. Juli 2023 erhöht 
werden: 4,39 % in den alten, 5,86 % in den 
neun Bundesländern. Dies ist nicht genug. 
Die Preise für Lebensmittel, für Miete, für 
Aufwendungen, für Gesundheit und 
andere Bereiche, die für Rentnerinnen und 
Rentner besonders wichtig sind, steigen. 
2023 wäre das 2. Jahr, in dem die Inflation 
nicht ausgeglichen wird. Das kann auf 
Dauer nicht so weitergehen. 

Neue Töne machen die Runde: Das 
GRAUE GOLD. Gemeint sind die Älteren, 
von manchen eher als Abstellgleis 
gesehen. Wirtschaftsminister Claus Ruhe 
Madsen wird die Wende zugeschrieben. 
Er kennt das Problem: Es fehlen 180 000 
Fachkräfte in S-H. Der NDR meint: um das 
Potential zu heben, sollte daran gearbeitet 
werden, netter zu den Älteren zu sein. Das 
würde helfen. Auch in der Politik.


